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NACHLESE WELT-AIDS-TAG ZUM TITELBILD

KONTAKT

„Onkel Emma“

Nach über drei Jahren Planungszeit 
und unzähligen Stunden ehrenamt-
licher Renovierungsarbeit, eröffnete 
am 27.11.11 Braunschweigs „quee-
res“ Zentrum „Onkel Emma“. 
Ermöglicht wird es durch die große 
Spendenbereitschaft von Stiftungen, 
Vereinen, Privatpersonen und Zu-
schüssen der Stadt Braunschweig.
Das Zentrum ist in Trägerschaft des 
Vereins für sexuelle Emanzipation 
(VSE), der als Organisator des Sommerlochfestivals, des War-
menWinters, des QueerCinemas und der Turtles, einer der 
wichtigsten Kooperationspartner der Braunschweiger AIDS-
Hilfe ist. Wir wünschen unserem neuen „Lieblingsonkel“ viel 
Glück und Erfolg und freuen uns auf viele schöne Stunden in 
den Räumlichkeiten in der Echternstr. 9.
Weiter Infos finden Sie unter www.onkel-emma.org

Kai Zayko

Neues Internetportal für Frauen

Die Bundesarbeitsgemeinschaft „Frauenarbeit in Aidshilfen“ 
hat ein Internetportal erarbeitet. Es richtet sich an Frauen, die 
Interesse an dem Thema HIV und Aids haben - unabhängig 
vom HIV-Status. Die Seite informiert Nutzerinnen in verschie-
denen Rubriken wie Übertragung & Schutz, Sexualität, HIV 
im Alltag, Behandlung, Lebenswelten und Kinderwunsch. 
Seit dem 01.12.11 sind wir unter www.frauenundhiv.info zu 
finden. Wir wünschen Euch beim Besuchen unsere Seite viel 
Spaß.

Kerstin Göllner

„ONKEL EMMA“

„Positiv Zusammen Leben“

Unter diesem Motto standen die Aktionen zum diesjährigen 
Welt-Aids-Tag. Die Braunschweiger AIDS-Hilfe trug es mit vie-
len Kooperationspartnern in die Region und setzte mit der roten 
Schleife ein Zeichen für das Zusammenleben aller, egal ob HIV-
positiv oder negativ.
In Braunschweig, Peine, Salzgitter und Wolfenbüttel veranstal-
teten wir Infostände und Straßensammlungen. Unterstützt wur-
den wir dabei von 30 Personen des öffentlichen Lebens und ganz 
vielen ehrenamtlichen HelferInnen.
Dieses Jahr veranstalteten 
die Schülervertretungen 
an 50 Schulen in der 
Region Aktionen zum 
Welt-Aids-Tag. So viele 
Schulen haben sich bis-
her noch nie für unser 
Anliegen eingesetzt.*
Eine weitere Besonderheit war die Aktion „Bärenstarke Fotos“, 
bei der Facebooknutzer ein Bild von sich mit dem Solibärchen 
veröffentlicht haben. Das Bild, das den meisten anderen Nutzern 
gefallen hat, wird mit einem kleinen Preis prämiert.
Die Besucher unseres Infostandes in Braunschweig konnten sich 
mit dem Bärchen fotografieren lassen und das Bild gleich mit-
nehmen. 
Die regionalen Medien griffen ebenfalls das diesjährige Motto 
auf. So berichtete die Braunschweiger Zeitung über Susanne und 
Jens, ein glückliches Paar, bei dem sie positiv und er negativ ist. 
RTL-Nord porträtierte mit Jean-Luc und Jürgen ein weiteres 
Paar mit einem unterschiedlichen HIV-Sero-Status. Wir sind 
stolz auf die beiden Paare, die so mutig in der Öffentlichkeit 
gezeigt haben, dass ein positives Zusammenleben funktioniert!
Die Braunschweiger AIDS-Hilfe dankt allen Beteiligten und 
Kooperationspartnern, die diesen Tag so erfolgreich für uns ge-
macht haben. Ihr und Euer Engagement hilft, dass ein „positives 
Zusammenleben“ in Braunschweig und der Region ein wenig 
leichter wird. Dies gibt uns Mut und Kraft für unsere gemeinsa-
me Arbeit in 2012.

Jürgen Hoffmann
 

*Auf dem Bild sehen Sie die Aktion des Gymnasiums am Böt-
schenberg in Helmstedt.

„Im Bett mit der AIDS-Hilfe“ 

So lautete der Titel unserer Präventionsaktion auf der MenDance/
WomenDance am 03.12. in Braunschweig. Die BesucherInnen 
der Party konnten sich hierbei in unserem “Präventionsbett”, das 
mit knallroter Bettwäsche bezogen war, und der Aids-Schleife 
fotografieren lassen und somit ein Zeichen zum Welt-Aids-Tag 
setzen. Die schönsten Bilder der Aktion finden Sie auf unserer 
Homepage  wwww.braunschweig.aidshilfe.de

Frauen und HIV



Dienstag | 10.01. | 18-21 Uhr | AIDS-Hilfe
• Regenbogenabendcafé 
Der Treffpunkt für Menschen mit HIV und Aids, Angehörige und 
Interessierte. Nach dem Essen stellt Ulrich Altmann das Betreu-
ungsrecht vor, wobei auch auf  Fragen der Vorsorgevollmacht und 
Patientenverfügung eingegangen werden kann.

Dienstag | 10.01. | ab 18.30 Uhr | AIDS-Hilfe
• Sozialberatungsgespräche
für HIV-positive und an Aids-erkrankte Menschen. Um einen rei-
bungslosen Ablauf für die Einzelgespräche zu gewähren, ist eine 
Anmeldung bei Elke erforderlich. 
Kontakt: Elke Kreis 0531-58003-32

Samstag | 14.01. | 15-18 Uhr | AIDS-Hilfe
• Frauentreffen
Hier treffen sich von HIV betroffene Frauen, zum Austausch, Ken-
nen lernen und vielem mehr. Komm vorbei, wir freuen uns!
Kontakt: Kerstin Göllner 0531-58003-33 

Dienstag | 17. 01. | ab 11 Uhr | AIDS-Hilfe
• Rentenberatungsgespräche
für HIV-positive und an Aids-erkrankte Menschen. Um einen rei-
bungslosen Ablauf für die Einzelgespräche zu gewähren, ist eine 
Anmeldung bei Elke oder Kerstin erforderlich. 
Kontakt: Elke Kreis 0531-58003-32, Kerstin Göllner -33

Dienstag | 24. 01. | 16-18 Uhr | AIDS-Hilfe
• Selbsthilfetreffen
Die Selbsthilfe lädt alle positiven Männer und Frauen zu ihrem 
Gruppentreffen ein.Neue Gesichter sind herzlich willkommen.
Kontakt: thomas.fabian@braunschweig.aidshilfe.de

Donnerstag | 26.01. | 11–13 Uhr | AIDS-Hilfe
• Regenbogenfrühstück
Ein Langschläferfrühstück mit vielen Leckereien. Eingeladen sind 
alle Interessierten.

Samstag | 28.01. | ab 22 Uhr | Meier Music Hall BS
• MenDance/WomenDance
Braunschweigs größte Les*Bi*Schwule Party. Die Braunschweiger 
AIDS-Hilfe wird in Kooperation mit hin-und-wech den Kaffee-
stand und eine Aktion zum Thema „Blasen“ gestalten.

Dienstag | 28.02. | 16-18 Uhr | AIDS-Hilfe
• Selbsthilfetreffen
Die Selbsthilfe lädt alle positiven Männer und Frauen zu ihrem 
Gruppentreffen ein. Neue Gesichter sind herzlich willkommen.
Kontakt: thomas.fabian@braunschweig.aidshilfe.de

Donnerstag | 01. 03. | ab 11 Uhr | AIDS-Hilfe
• Rentenberatungsgespräche
für HIV-positive und an Aids-erkrankte Menschen. Um einen 
reibungslosen Ablauf für die Einzelgespräche zu gewähren, ist 
eine Anmeldung bei Elke oder Kerstin erforderlich. 
Kontakt: Elke Kreis 0531-58003-32, Kerstin Göllner -33

„NAMEN UND STEINE“

Am 04. November haben wir für Stephanie „Steph“ Schmidt, 
Elke D., Arne, Petra Martini, Franz Küsters, Alex, Jens Beißner, 
Rudi, Uwe, Wolfgang G., Jörg D. und Heiner Stöckmann je ei-
nen Stein in den Denkraum an der Martini-Kirche eingesetzt. 
Zuvor fand eine ökumenische Gedenkandacht mit Pfarrerin 
Ulrike Scheibe und Pater Martin Rosner statt. Während dieser 
Andacht  zündeten Freunde und Verwandte eine mit Namen ver-

sehene Kerze an und sprachen 
sehr persönliche Worte über 
die Verstorbenen. Der Gottes-
dienst und die Installation der 
Steine wurden musikalisch 
von Catrin Groth auf dem Sa-
xophon begleitet. Nicht nur 
für mich verstärkte die Musik 
die feierliche Atmosphäre. Im 
Anschluss trafen wir uns in 
den Räumen der AIDS-Hilfe, 
um bei Kaffee und Kuchen 
den Tag gemeinsam ausklin-

gen zu lassen. Ich möchte die Gelegenheit nutzen und mich bei 
allen bedanken, die zu der sehr bewegenden Veranstaltung bei-
getragen haben.

Elke Kreis

Sonntag | 05.02. | 15 Uhr | AIDS-Hilfe
• WarmerWinter: „Vorübergehend unsterblich“ - Lesung mit 

Mario Wirz und Tobias Schmidt
Bei Kaffee und selbstgebackenem 
Kuchen liest der Berliner Schriftstel-
ler Mario Wirz aus seinem Lyrikband 

„Vorübergehend unsterblich“. Beglei-
tet wird er dabei von dem Gitarristen 
Tobias Schmidt.  
Die Veranstaltung findet im Rah-
men der les*bi*schwulen Kulturtage 

„WarmerWinter“ statt. Der Eintritt 
ist frei, über eine Spende zugunsten 
der Braunschweiger AIDS-Hilfe wür-
den wir uns sehr freuen. Weitere In-
fos: www.warmerwinter.org
Kontakt: Kai Zayko 0531-58003-34

Samstag | 11.02. | 15-18 Uhr | AIDS-Hilfe
• Frauentreffen
Hier treffen sich von HIV betroffene Frauen, zum Austausch,  
Kennen lernen und vielem mehr. Komm vorbei, wir freuen uns!
Kontakt: Kerstin Göllner 0531-58003-33

Dienstag | 14.02. | 18-21 Uhr | AIDS-Hilfe
• Regenbogenabendcafé 
Der Treffpunkt für Menschen mit HIV und Aids, Angehörige 
und Interessierte. Nach dem Essen wird Ulrich Altmann eine kur-
ze Übersicht aus dem Sozialrecht geben zum Thema: Ansprüche 
/ Härtefallregelungen gegenüber der ARGE bzw. der Grundsiche-
rung. Es besteht die Möglichkeit, auf Fragen einzugehen.

Dienstag | 14.02. | ab 18.30 Uhr | AIDS-Hilfe
• Sozialberatungsgespräche
für HIV-positive und an Aids-erkrankte Menschen. Um einen 
reibungslosen Ablauf für die Einzelgespräche zu gewähren, ist 
eine Anmeldung bei Elke erforderlich. 
Kontakt: Elke Kreis 0531-58003-32

Donnerstag | 23.02. | 11–13 Uhr | AIDS-Hilfe
• Regenbogenfrühstück
Ein Langschläferfrühstück mit vielen Leckereien. Eingeladen sind 
alle Interessierten.

WIR LADEN EIN WIR LADEN EIN NEUE BROSCHÜREWIR LADEN EIN

„Leben mit HIV“

Mutig, offen und anschaulich stellen neun Mitglieder der 
Selbsthilfegruppe ihre Lebensgeschichte vor und geben der 
Krankheit ein Gesicht. Sie fordern auf zu mehr Solidarität, 
Mitmenschlichkeit und Verständnis. Sie wenden sich gegen 
Diskriminierung, Ausgrenzung und Mitleid.
Die Selbsthilfegruppe bietet HIV-positiven Menschen einen 
geschützten Ort zum Austausch, Kennenlernen und Weiterga-
be von Informationen. Diejenigen, die aktiv und offen leben 
möchten, können ihre Kreativität in Aktionen und Projekte 
wie diese Broschüre einfließen lassen. 
Die Broschüre ist er-
hältlich in der Braun-
schweiger AIDS Hilfe 
und im Downloadbe-
reich unserer Home-
page.
Im Rahmen der Aktion 

„Brücken bauen – Un-
ternehmen engagieren 
sich“ konnten wir ge-
meinsam mit der Agen-
tur Steffen und Bach 
diese Broschüre reali-
sieren. Wir bedanken 
uns hiermit nochmals 
für die tolle Zusam-
menarbeit.
	

Kerstin Göllner

NACHLESE „NAMEN+STEINE“


